
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 17.09.2023 (01:47) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Kreisliga B Gr. 1

TSV Hochmössingen III : TV Bochingen 
Samstag, 16.09.2023, 20:00 Uhr

TSV Hochmössingen III gegen TV Bochingen 9:6

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagabend, als Silas Digeser nach 3 Stunden Spielzeit
den Matchball für die Gastgeber des TSV Hochmössingen III im Match der Herren Kreisliga B Gr. 1
verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam TV Bochingen, welches eine 6:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 20:36) quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag
Tobias Haaga, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 1. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 2:0.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Haaga / Haaga wehrten eine 1:0 Satzführung von
Schradin / Müller ab und fuhren den Punkt für das Heimteam noch ein. Einen Erfolg verpassten
nachfolgend Kopp / Henninger indes beim 11:13, 11:5, 4:11, 8:11 gegen Esslinger / Seimel. Hezel /
Digeser kamen mit der Spielweise von Raff / Schlageter am Tisch hingegen gut zu Recht und
mussten schlussendlich nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Die Partie
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Daniel Schradin konnte
Matthias Haaga den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern.
Eher wenig Gegenwehr bekam Tobias Haaga beim 11:9, 11:6, 11:7 von Gerd Esslinger. Beim Stand
von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Einen eher schnellen Punkt
für sein Team holte Josef Kopp beim 11:8, 11:7, 11:8 gegen Alfons Raff. Auf Messers Schneide
stand derweil die Partie zwischen Berthold Hezel und Michael Müller, ehe sich der Gastspieler mit 11:
13, 11:7, 9:11, 11:7, 12:14 durchsetzte. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen
Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Wenig später war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Auf dem falschen Fuß erwischte Rainer
Henninger seinen Gegner Björn Schlageter beim eher ungefährdeten 3:0-Triumph. Die große
Überlegenheit von Henninger zeigte sich auch darin, dass Schlageter im gesamten Spiel nur 7 Bälle
für sich entscheiden konnte. Den Sieg von Thomas Seimel konnte Silas Digeser im Match beim 1:3
nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 5:4. Unglücklich war Matthias Haaga in der Begegnung gegen Gerd
Esslinger, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Tobias Haaga hatte seinen Gegner Daniel Schradin beim deutlichen 11:
8, 11:5, 11:6 insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance, obwohl man im Vorfeld zumindest
auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Die richtige Taktik hatte Josef Kopp
beim anschließenden 3:0-Sieg gegen Michael Müller von Beginn an. Wie umfightet das gesamte
Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz
endeten. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Berthold Hezel überzeugte
im Einzel gegen Alfons Raff, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf
der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Einen Zähler für die Mannschaft
verpasste Rainer Henninger bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Thomas Seimel. Silas
Digeser machte wiederum mit Björn Schlageter beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher. Damit war der 9. Punkt für den TSV Hochmössingen III im Kasten.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Hochmössingen III nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den TTC Aichhalden am 23.09.2023 möglichst erneut positiv zu gestalten.
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Das Team des TV Bochingen wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 07.10.2023 gegen
den TTC Renfrizhausen/Mühlheim III erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 TSV Hochmössingen III

Doppel: Haaga / Haaga 1:0, Kopp / Henninger 0:1, Hezel / Digeser 1:0 
Einzel: M. Haaga 0:2, T. Haaga 2:0, J. Kopp 2:0, B. Hezel 1:1, R. Henninger 1:1, S. Digeser 1:1 

 TV Bochingen
Doppel: Esslinger / Seimel 1:0, Schradin / Müller 0:1, Raff / Schlageter 0:1 
Einzel: G. Esslinger 1:1, D. Schradin 1:1, M. Müller 1:1, A. Raff 0:2, T. Seimel 2:0, B. Schlageter 0:2


